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FrNAIili/oRSTÄf{D AtS STRIPPEN:'IHER.In d€n m€isr€n Konzenen isl der
Finanzchef der $ichrigsre Männ nrch d€m cenerlt.

re Reaklion auf den Verfrll
des^ktienkußes \.on Cisco eF
tolgß ptumtr un{l unnriss
veßtilndllch: Finanz\oNtand

Dennis Powell mtrs(c seincn Abschted
nehmcn. Kurz zuror hatte der Nelz$.erk
ausrüsier sciDe \\hchstumsDrosnosen
krütiig nach uolen relidie( Di; Lisre
jcner Cl.(\ {ChieIl:jnancirl Ofiicer). die
rn den lcrSaice.eD \4onrten ihr Unrcr
nehnreo re asscn mussten oder $,olltcn,
rsr  lang:Die Deußchc posl .  d ie Dcurs.h.
Börsc odc. et\ya der AWD habcn ihrc
lrinnnzchefs au sgctaü schr.

^ 
..FnrarLyoßlände wer.len gem zLrm

sundcnboct gemachl. \lenn sictr der
crwünschte tintc.nehmcnserfolg nichl
enrstelll . andlvsicrr Cünrer Brandner.
Chrf  dd Lir \ l  & y, ! , i !  l txr  rgLfrenLhe
mrunt Br\onrtüß in den LSA \  rd nrrr
F'iornzchcfs ha ins (;erjchr sclranscn.
Eine Studic der rne kaoisclen Vsei,,:
gurg (lFO E{ecurne Bon ererb. dass
trnler den 500 grijßten tjS Unremehm:r
nrnernrlb eines Zcirraum! lon achr Jah
rcn 17 Pro,cnr dcr Finanzbosse ausqe
rcchsell wurden, aber nur t2 prozert äer
Vorstaolsvorsiuenden. Die VcmolwoF
Iung iür dje LcistLrngen der Fi.nra wird

ZeiI stlte cr damit zub n!en. sich unr
buchnalterische.\rgetescn[iten zu kiinr
mero. Ca|z anders srh die Ve{eilung noch
vor rund zehn Jahrcn xus. Da waf eir
Finanzchef im Schniu 65 pmzenr seiner
Arbeit drnrir bcschäItigr, dic Zahlungssrö
nr 7u dokunHrieren (siehc G"äk).

. Zu clcn ldÄ\ilchen AöeiLsgebictcn {jc
der lerdtrvorlune 1ür den Jalnes_ uDd \,Io
nalsrbsc.huss lonrnen scindjs neLle hnrzu.
F.m hnnnzvorsLrnd muss sich niL dei)
kompie{en cellccht lon neucn rc.hltjchen
Aufl.qer und den Anforderungen. dic die
l-iDalzrnarktauiliicfit an ihn tu|]t_ ebcnso
JLsknnen trie mrr Rdlrrlr!.nrultn unit
\ id\.hJlL\frutem. De F,n;n?ch(f \ol
fieuß muss Tudcm däs UDtenrchrreD aul
n)gendnneD Roadshows vertaufen, wo die

^krienkennzrhlen 
kritischen Anahsten

urd Anlcgem lo.gestelr scrder urd \d
srrchel! polenzielle K.pitdgeb€r zu iibcr
Teugen. Außerdern nnrss er duch ats pmtcs
sroneller R isikomanasef agicM

Fniher waten sie ChelbuchhalFr. Heute steicem Finau_
_ voßltiinde mit modemen Bilanzkennzrhlä Oen W.,t

der Firma. Untemehmensberaler urterstü1zen sre dabei.
allcrdings nichl ganz zn Unrechl innncr
öi lc JUch der I inJnz\o^l , rnden xutqr
hürr lüt  DJcf R, ' l le hrt  srch n dcn r i r
gangcnen Jahrcr vieltich radital sewan
deli. Dcf CFO ist müchljgef geworden.

vom Chefbuchhatter zum Kopitoten.
l rühei  sJr JLr FrnJnTchd e, , rer  t - rmx d.
frcto der Chelbuchhatter, dcr dafür zLrnän-
d'g war, die Zdllen richiig zu dokurnenlie_
reD nnd mr dcn Bänken dic Koftlitioncn
tü Krdite zu \€rhudeln. HeuLe snrd
ireiraus mehr Qualifikationer gctiact.
.,Ejn Irinanz\ornud bc.eiret wichrr ee nDr
scheidungen lrn UntemcbnEn \or;d eh
net so den \leg für srrtedsche Entwicl
lungcn . erläurei Wenrci Lxnrtntcr Fi
n zchet des Wiencr LnpfstolfsDezirtisren
nrterccll. II1l ldeatfatl rersendci nach Ar
sicht lon CFO Berarer BrandDcr ein Fi
nanzvorsLand :10 PmTenl seincr Arbeil
dazr Nlan.Lgemcnbntscheidungen auf den
\\ts zu b Jrgcn. Nur 35 pro;enr senrer
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..Ein Finanz-
vorsbnd bercitet

wichtige Ent-
scheidungen im

Untemehmen
vor und ebnet so

den V',/es für
die Zukunft."
Wemef Länthaler,
F ranzchei Interce I

r-r. FinanzloßüLrde sind ge^rungcD. dle
Organ ilalidisstutlur dcr globalen Ma*t-
wirlschafl arzulassen. So leündem tnleF
nalionalc Vorschriflcn wie einhciLLiche
Rechnungslegung ltch IFRS (htcmatlo
nal lrilmcial Reprting Standards) die Fi
nanzbcrichteßtdtung und Twingcn Unter
nchmen da7u. intcne Pm7€*c slstenra
tisch dnzupass.n. Auch das stdkeWachs
tum cines Lrntcmchmens \telll CFOS vor
ncuc Henusfordcrungen. Noch lnifiligef
Nird es fir dcn obersten Rcctmer wenn
Firmen sckauh werden. ,.Dcr CFo muss
einen kühlcn Kopf bewahrcn und die Fak'
ten nüchtern pnitin'. crkläfi Gerhlrd
Speigncr FhanTvorstand des oberijster-
reich i\clrcn WasserauJbcreiten B\\'1. Die
Ziele cincr Ubernahmc hal der CFO gcnau
einzuk.rlkulieren...rs muss absehblr seir.
dass sich Akquisitnlren rach rünf J.rhen
rcclmen. sonst $igen wir 8ar nicht ein_.
so Willibald Mdumer Finanzlot'sland del
f oestaltine lltbnsYSteme.

Von det Cashtlow-Anälyse bis hin zur
lVährüngssicheruns. Ob orgänisch gc
wachsen odcr durch Ubcmalxne: ,.Oit
$urden dic irternen Stcucrunglmodcllc

nrch einer längcren \4Jalhstu'nsphase {ien
dktucllen Gegcbcnheite| noch n'chl ange
prssr". \reiß Brrndner Diese Anp.rssu|g
crtolgt sowohl nit technischm Hilämit
Lcln als ruch mit def Unlcrstützung

odemer BilaMkennTrhlcn. Voest Divi
sionsloßtrnd N{autner ..l'rülrcr hat man
auf eir tff üerige Daten $ie Betriebs
efblg und Jahre!üheßchuss geachtet.'
HeLte schrucn Prolis auf Kcnnzahlen. dic
etwa den Cahilow, den Pcrsonalauf\rand
in Pmz.ll des Umsatzcs. der Betiebs
ertolg nr Bezielrung zum Unsatz oder dc!
verschuldungsgmd im Verlrältnis zum
vorhNDderen Eigcnkrpital wieder-scbcn.
,.Vrrhillt dieser Zrhlcn werden dic Leis-
tungcn auch mit uderen tinremchmen
lesscr \ergleicfib[." Dan]tt die lrnuü-
prcfis der Zcntrrlc den Uberblick über
dcn gesanrlen Konzem hrben. tniissen
zudem xuch die Tochtergcscllichaiten
darauf get ürnt $erden. dic Kennzxhlen
reclrtTeitig rbzullef ern.

Die |indnzinstrrment. ullerscheiden
sich strrk \on jenen truh.ru Jahre. I'rter
cel CrO Linthaler .,Fnihcr l l lllan nur
elnen Krcdir ausverhandcln nlüsser. Heutc
hat mdn meist verschiedcnc Eige*apilrl

EWTfllAliZCH[r S?EIG nR:,,Ein CFl] muss
einer Üb€rnahme die takien nüchtem prülef

leb€r HiDzo konnDt cine b'eite l'jrldle

Zins und Nährugssicherunrsilsrru i
ien. dic cs.tusruwahlcn gilt.'

Einc der zenndsLcn Herau(i)rcld üri
fitu eincn Finanzvoßlalrd ist d.\ Rr\
managcmcnt. Der Chcf des Rcchnu
wesens muss die Risilen eilTclncr lrr
nehmcnsbereiche lok.rlsieEn und ru$'
ten. ,.Den Gtußtcildes Trgc\ !cr{eid.
drtuut Rislkenzu ranagen'. soLandrr
Dic neuen Aulgaber efhiihc'1 rluch,
eigcnc Risiko .lcr Nlarager ..Die eAf.iL
ten gcsetzlichcn Rrlxnenbcd'ngungen r
das zu bewültigcnde tlnmziclle vtui
crhöhen selbstvcrständlich duch dr\ l'
sönliche Risiko". üumt B\\T-Fin^nrb.
Speigner. in.

62 Prozent der Mänaget sind laut S1
die übefordert. Dem stcigefden Li lL
lind aber lichl alle gewrchse|. llincr S
die des tlntemehmensbcraleß IIINI C
bal Serlice zufblge.ltir die 1.200 |tu.rr
clefs h 79 l-ändcrn befrxSt surd.
w!rcn in den \€rgmgenen drei Jrlne. i
Ptrrzcnl der befrrgrn CFOS mit irtnl.:
schcn und geoplitischer P()blc ]en kL'
frlDlier| h nrehrds z\tei Dduchrdefl"
le B[cn die Nlanrter datuf nichl iusL.
chctrd gew.Ltpncl. Geüde bci grdl.
Kou.men mit zrhlreichen Nicdcdr$t
gcn, die zum lcil inandercD Ländem l)r
.luzieren. bcdNi es be\ondcr,ir Nlair!
mentlähigkcite . Diesc Finnen !ril.
deshalb lcmclrn auf extcme Clonsulr
zudck. Btundner ..\\if \crsL'rhen uns .
Span!trgpu|ncr def tintcrnchnen. (

Sch$ach$llcn nn Finüz und Rci
nu|g\w.scn auizeigen. Gcmenrsan
den CIiOs crübeiten wir miilgeschn.d
te Lijsungen: vom Orsxnisationstulf
his hin zur lT{lntcrslüuun8.

- ANNELIESE PROIS

Vom Buchhalbl zum Geschäfßparher: Modeme
Finanzchefs enbcheiden tatlaäfiig mit

wflcllttl-
SEtltR.lm

ner Zeil daraüt
da3 ühfig€

h€i Enbchei-
dung€rt zu

Trans{0nnalion de$ timnzter€ictcs
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Brandner:,,Finananorstände sind heute
mehr als nur die ählenkontnrlleurc"

l0RMAl: EitL.'d.r ||ich
ti E\tn Attkdh. n c inc \ Fi Mn.,
rorst drrles i st .l ic R is i ko kon -
hol ]e it eircn Unte mchn.rL
Wi. Finan?skandale uktl die
al,t u. I L U S -H.r pothe ke nkr^.
.cigen, ||oftn die ltinan.-
ü.lt titt?r Fimen off.'n-
sichlliLh nicht in der L1gc,
.lir Risiket i.htis ein.u.
j'hö|..n. Sinll ltindn.vor

Brandner:  Die, \ufgrben
eincs |inanzvorsßrds hrbc.
sich in den letzten Jxhrcn
srnrk gcwandeh. CFOS sind
\om Zdhlenkontrolleur zum
Geschnftspatner geworden.
Sie veßuchen nicht nur. deD
Wert der Firma 7u erhalren.

,,CFOS sollten zur
Wertsteiperung der
F rfn!ä oertragen."

sondcm pennanent zu slci
gem. Bci m{ngelnder Quali
tät der zur Verfügurg gc
stelhen Unbmehmenskenn
zahlen. auf dercn B$is Enl-
scheidungen gctroffen wer-
den, steigt natürlich die Feh-

I0RMAI| Solche Kenn ah-
Ien hercit.uttellen sollte do<)1
kent sehr stuli.s Pnble"l

Günler Brandner berait ais LeiLer der Emsl & Young Manasemenr-
beranrng r iele Finanzcheß. Er er{.1ä4 wie diese ilrr-Zhlen-werk ur

den Grif kiegen und welche Risiken der Job hat.

ffi ö*,qsr*Y$uruc

Brandner: Die Mitarb€ird cünrer B|andner, 39, jsj bei Enst & young ftjr den Ad- und Aushau der
sind dabei meist nicht das lManagencnüenung Businecs Advisory Services zusüjndig.
Problem. Es ist voryiegend
der zunehmcnde Druck auf TORMAIt E! vird Llo.h ie. zu cinem einheillichen Bild
Jie l lnJ,1/dbl . l lunren ef l l -  dp hatb, , ,s\  t t t t i .n i , ,c; t t .  üher JJ.  lnern(hmLn. ! rb,
zrcnt und kosujngünstig 

^ 
litrul üsso, vel.he Kehn- Enrschcidunssträser brau

Jh i lc l  und r le i .ha i r ie .e lv . . "h1,  n t i r  , "  bct .  adpr.  ch(n.  . . r  cr ;e \ ;^ ion , tc l
hohc Qualilätransprüche zt vi.htiF sind. Wahrheir.
erfällen. Um däs zll crei Erandner: In der Rejrcl FORMAf] Wie fu"n so enp
(nen. . i l lJ  e lnre. . l rch J, l i  1-rür l i .n .J," , , ,  rber tnr . r  \ . . r \ ; . .a .1. ,  \ , .h,h.1t  JLnn
nierte Modclle und Krirericn rarionalisicrung und Exp|fl konkrct oussehen:
unumganglich. wie und wcl s;on lerlangcn eben ofl eine Brandner: Es bectad_ srund
. l .e elr .ch{ iJun}welerJnr.  n AloJ*unts Jc,  5.su. . rL. t , .  . r r l t . . , r  d1r,  EJ1/he l iJhcn
Kennzahlen gcnressen wü modells. Zu liele Reporrs Ansatzes. Unr cine siürro e
clcn (iibt es dic nicht. sind und zu wenigc Erkenntnisse phnung zu cmijSlichen.
Fehlcr fast vorprogummier daraus tühren mcist nicht müsscn zueßt dic itratesi

schen Ziele dcs jcweiligen
Unternehmens konk.etisieft
werden. Dazu müssen alle
Uüernehnensbcrciche sys-
temalisch mitcinrnder veF
knüpit werdcn. Nur mit er-
ner enßprechcndcn Abstinl
mung känn dic dchtige ln
lbrnation zur richtigen Zeit
1ür die richtige Ziclgruppe
zur Vertügung gestclh ver

F0RüAT: lYdr r,I/te cl,
Finan.tha| tun, wri (r
nicht g.nrde Zuhlen duf

Brandner: Im ldeaifall här
er genügcnd Zeit, sich dar
uber Ceddnken zu rDachen,
wie er ctwr Produktiorl.
Logisrik und Vertrieb mithil-
ft seiner Anrlysen so unter-
stützen kann. dass der $'en
des Untemehmens gcstei gerr
wird. Zum Beispiel mdcm
er bei Akquisirionen dic
Entscheidungen vorberciret
oder Produktenlwicklungcn
nrit unterstützt, die Profitnbi
litait von Kundenbeziehungcn
und Veitdebs$'egen übel

F0RMAI: Ttot. der S.hvie
riqkeiten, re tittli<:he utul
einheitli.he Zdhlu .u be-
ka nen, lielb Finun.br-
stän.le, \|enn iic Etgcbniy
ptusnosen ab8.b.n, oli 7,ie1-
süIen, die auf di. Konnu-
e?l|e genau sind. Wie ht das

Brandner: Daran merkt
nran. wie puntrgcmu Daten
tfozesse im Hinrcrgrund

-eesteuerl 
werdcn kiinnen.

Wenn ein CFO hicr itfter
daneberliegt oder scin Zah
len$eft nicht beherrschl. ist
cr rasch weg vom FeDnc.

NTEFV EW ANNELIESE PROISSL


